
   
 

Französisch am Gymnasium am Mosbacher Berg 
 

Bonjour! Salut! 
 

 

 

  

 

 

 

 
Keine Sorge! Pas de problème! Du musst nicht alles sofort können – mit der Zeit lernst du 

im Französischunterricht diese lebendige Sprache sprechen und auch schreiben. 

Wir beginnen in Klasse 6 mit der 2. Fremdsprache. Es sind 3 Stunden pro Woche, und wir 

arbeiten mit dem Lehrbuch „Découvertes“ (es bedeutet: Entdeckungen). 

Entdecken sollst du unser Nachbarland Frankreich. Wie ist es dort? Wie leben die Kinder 

in meinem Alter? Wie ist ihre Schule? Was machen sie in ihrer Freizeit? Dies alles und 

vieles mehr entdecken wir gemeinsam in kleinen Schritten. 

Zum Lehrwerk gibt es ein Arbeitsbuch (le cahier d‘activités) - es klingt nach Arbeit, 

enthält jedoch auch viele interessante und spaßige Aufgaben, die den Unterricht in der 

Schule ergänzen. Außerdem hören wir die Fremdsprache oft im Unterricht, gesprochen 

von „echten“ Franzosen, damit wir die Aussprache gut lernen. Manchmal schauen wir auch 

einen kurzen Video-Clip (mehr Infos dazu findest du am Ende des Artikels). 

Und wie läuft unser Unterricht ab? Meistens geht es zu Beginn der Stunde los mit der 

Begrüßung „Bonjour, les élèves“! Wir fragen uns gegenseitig, wie es uns geht (ҫa va?) Am 

Anfang lernen wir die französischen Wörter für vieles, was uns direkt umgibt, also im 

Klassenraum und an unserem Arbeitsplatz. So allmählich werden es dann immer mehr 

Vokabeln und auch Grammatik wird natürlich erklärt und geübt. Hierzu bietet unser 

Lehrbuch noch ein nützliches Grammatisches Beiheft. 

In unserem Französischbuch machen wir zunächst die Bekanntschaft von Marie und Léo 

und ihren Hunden Moustique und Malabar, die ganz schön viel Chaos anrichten! Wir 

begleiten sie durch ihren Alltag in Paris – so hören und lesen wir viele Unterhaltungen 

(„Dialogues“) und schreiben auch eigene Texte, die wir in Gruppenarbeit und als 

Rollenspiele präsentieren. Das macht besonders viel Spaß! 

Regelmäßig werden auch die Leistungen überprüft – das sind Klassenarbeiten und kleine 

Vokabeltests. Das gehört halt auch dazu!  Doch muss sich niemand davor fürchten, denn: 

wer regelmäßig Hausaufgaben macht und genügend und rechtzeitig übt, der packt das 

locker!  

Übrigens ist es für Franzosen wahrscheinlich schwieriger Deutsch zu lernen…. Weißt du, 

warum? Wir haben nämlich 3 Begleiter (Artikel): der, die und das. Und die Franzosen? 

Haben nur 2!! Le und La! (z.B. le copain / la copine, was heißt: der Freund/die Freundin) 

 

 

croissant, restaurant, baguette, toilette… - oh je!! 

C’est la catastrophe!! 

So eine Rechtschreibung! 



   
 

 

 

Bist du neugierig geworden? Dann haben wir noch ein Rätsel mit französischen Wörtern 

für dich, das du im Anhang lösen kannst. Du kannst auch selbst schonmal in unserem Buch 

etwas entdecken. Das geht so: gehe auf die Seite des Buchverlags Klett www.klett.de  

In die Suchleiste gibst du einen Code ein: 8b8uc6. Du kommst dann auf die Seite mit 

Zusatzmaterial für unser Buch. Du kannst dir den Video-Clip anschauen, er heißt „Le 17e 

arrondissement“. Drei Freunde laufen durch ihre Wohngegend in Paris und sehen so 

allerlei. Auch die Seite mit den Haustieren ist nett.  Probier’s einfach mal aus! 

 

Das war nun ganz schön viel Information zu unserem Französischunterricht! 

Aber: vielleicht haben wir ja nun dein Interesse geweckt und du möchtest Französisch 

lernen.  Vergiss nicht: Frankreich ist nicht weit weg und du könntest später mal zu 

unseren Nachbarn fahren und dich verständigen – c‘est super! 

 

Au revoir et à bientôt! 
 

 

 

 

 

http://www.klett.de/

